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Streetwork Nibelungen ist ein Leaderprojekt in 
den 5 Gemeinden Ybbs, Krummnussbaum,
Pöchlarn, Erlauf und Golling mit Beginn Jänner 
2023, durchgeführt von JLW – Jugend und
Lebenswelt.

Ziel ist, offene Jugendarbeit dauerhaft in den 5 Ge-
meinden zu etablieren mit entsprechender
Kofinanzierung des Landes. Bis dorthin werden 
die Bedarfe junger Menschen erhoben und so weit
es geht auch zeitnah umgesetzt. Ob das offene An-
gebote in Jugendräumen sind oder Teilnahmen
an Jugendbegegnungen im Ausland mit dem EU-
Programm Erasmus+ oder mehr
Mitsprachemöglichkeiten in der Heimatgemeinde, 
wird sich individuell zeigen.
„Wer unsere Infrastruktur von Internet bis Street-
workbus oder Jugendräume oder uns als

Ansprechpersonen nutzen möchte, wir sind schon 
im Einsatz. Wir sind für alle jungen Menschen
von 12 bis 23 Jahren da, egal wie klein oder groß 
Wünsche oder Anliegen sind“, sagt Heimo
Schaupp. Er und Nina Schindl sind die Projektver-
antwortlichen und dank ihrer Tätigkeit bei
Streetwork Amstetten entsprechend erfahren.

Was steht zu Beginn an: Die Jugendarbeiter:in-
nen besprechen sich mit den
Gemeindeverwaltungen und den politischen Ver-
antwortlichen, besuchen Schulen und Plätze im
öffentlichen Raum. In welcher Gemeinde welches 
Angebot wann stattfindet, steht aktuell auf:
Instagram: streetwork.nibelungen.

Allgemeine Informationen sind auf jlw.at 
ersichtlich.

Streetwork Nibelungen

STREETWORK NIBELUNGEN

Mobil: 0699 10 86 36 10
Email: streetwork.nibelungen@jlw.at
Instagram: streetwork.nibelungen
Website: jlw.at
Postalisch: Graben 40, 3300 Amstetten

JLW - Jugend und Lebenswelt •
Bahnhofplatz 2, 3100 St. Pölten  
Tel.: 02742 26700 
Email: office@jlw.at 
Web: jlw.at • ZVR: 763011438

Streetwork Amstetten & Nibelungen
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DAS NEUE PERSONALTRAININGSSTUDIO IN KRUMM-
NUSSBAUM

Personaltraining

Am 03.12.2022 war es so weit 
und ich durfte stolz mein neu-
es Personaltrainings Studio in 
Krummnußbaum eröffnen und 
auch einigen mit euch aus Gol-
ling feiern. 

Die Nachfrage nach persönlicher 
Betreuung und individueller Pla-
nung für Ihr Wohlbefinden, steigt 
stetig und es war an der Zeit mei-
nen Kunden und weiteren neuen 
Kunden mehr Platz zu verschaf-
fen. 
Nach einem persönlichen Bera-
tungsgespräch geht es für Sie in 
Ihr passendes Paket.

Ich möchte mit jeden Kunden 
sehr gute Erfolge erzielen und da 
steht Qualität und individuelle 
Betreuung an oberster Stelle.

Es ist mir so eine Freude, dass 
mein erweitertes Kunden Ange-
bot so erfolgreich angenommen 
wird.

Vielleicht treffe ich 
auch Sie bald in meinem 

neuen Studio.

Sie möchten Personaltraining in 
meinem neuen Studio kennen 
lernen? 

Hier ist eine passende Aktion für 
Sie. 

BERATUNGSGESPRÄCH 
UND 5 EINHEITEN PERSO-
NALTRAINING statt 510€ um 
450€ (Preise beziehen sich inkl. 
Ust.)
AKTION gültig von 
10.04.2023-22.04.2023

Für Terminvereinbarungen, Be-
ratungsgespräche und Infoge-
spräche melden Sie sich unter: 
0664/4179582, info@personal-
trainerin-lisi.at, www.personal-
trainerin-lisi.at 

Ich freue mich auf SIE!
Personaltrainerin Lisi

Kontaktdaten:
Rumetshofer Elisabeth
Personaltrainerin Lisi

0664/4179582
www.personaltrainerin-lisi.at
info@personaltrainerin-lisi.at     

Personaltrainerin-Lisi personaltrainerin_lisi

Elisabeth Rumetshofer

Studio:
Hauptstraße 19
3375 Krummnußbaum

Termin gerne nach telefonischer Vereinbarung!
Tel.: 0664/417 95 82

LEISTUNGEN:

•	 1:1 Personaltraining
•	 Coaching
•	 Personalisierte Trainingspla-

nung
•	 Körperanalyse
•	 Ernährungsberatung
•	 Ernährungstipps
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GARTENWASSERLEITUNGEN UND BEFÜLLEN VON POOLS
Nach dem Winter werden die Gartenwasserleitungen wieder in Be-
trieb genommen. Bitte überprüfen Sie wie folgt, vor Inbetriebnahme 
ob durch Frost, Schäden entstanden sind.

•	 Drehen Sie alle Wasserhähne inkl. die im Garten zu. Wenn die 
Wasseruhr steht ist alles in Ordnung

•	 Bitte betätigen Sie die Absperrhähne 2 mal damit diese dicht 
bleiben. 

Wir bitten Sie auch heuer wieder am Gemeindeamt zu melden, wann Sie Ihr Pool befüllen. Das 
Füllen der Pools über Hydranten ist verboten!

INFO- STRÄUCHE UND BÄUME AN DER 
GRUNDSTÜCKSGRENZE

Aus gegebenen Anlass möchten wir auf die Thematik des Heckenrückschnittes aufmerksam machen.
Diesbezüglich verweisen wir auf die Bestimmungen in der Straßenverkehrsordnung (StVO § 91) 
wonach Bäume, Hecken und Sträucher zurückzuschneiden oder zu entfernen sind, wenn die Verkehrs-
sicherheit, insbesondere die freie Sicht über den Strßenverlauf oder die Benutzbakeit der Straße beein-
trächtigt wird.

Die Marktgemeinde Golling ersucht daher alle Grundstückseigentümer, Hecken- oder Baumwuchs, 
der in Geh- oder Fahrbahnbereiche hineinragt, bis an die Grundgrenze zurückzuschneiden.

Andersfalls muss die Entfernung auf Kosten der Eiegntümer/innen veranlasst werden. Besonders im 
Hinblick auf ein gemeinsames Miteinander sollen mögliche Streitigkeiten, über in das öffentliche Gut 
überstehende Hecken und Bäume und damit verbundene Unannehmlichkeiten vermieden werden.

Wir bitten um Ihr Verständnis!

Gasthaus Gollingerhof
 Hauptstraße 79, 3381 Golling an der Erlauf, Tel.: 02757/2371

Sie können oder wollen nicht täglich für sich kochen? Kein Problem, wir erledigen
das für Sie. Bei uns erhalten Sie einen abwechslungsreichen 5-Wochen-Menüplan, 
welchen Sie allerdings jederzeit auch wieder abbestellen können. Wir liefern Ihnen
Ihr Essen um preiswerte € 10,00 beziehungsweise um € 12,00 für den großen Hunger 
nach Hause.	

Frohe Ostern							                 GH Gollingerhof

ESSEN AUF RÄDERN

Informationen
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 Wenn der Schnee nach dem Winter geschmolzen ist und die Temperaturen 
steigen, ist es Jahr für Jahr Zeit für den Frühjahrsputz. Die von den NÖ Umwelt-
verbänden und dem Land Niederösterreich im Jahr 2006 gestartete Aktion ist die 
größte Umweltaktion des Landes. Jedes Jahr werden so rund 200 Tonnen Müll 
aus der Landschaft geholt. Die Frühjahrsputzaktion hält nicht nur die Umwelt 
sauber, sondern soll auch langfristig zu einer Verhaltensänderung führen.

Niederösterreichweit haben sich seit 2006 eine halbe Million freiwillige Helferinnen und Helfer an den 
mehr als 8.000 Frühjahrsputzaktionen beteiligt. Auch im Bezirk Melk werden heuer wieder zahlreiche 
Gruppen durch die Landschaft ziehen, um unsere Umwelt sauber zu halten. Ing. Martin Ritt, MSc Ge-
schäftsführer des GVU Melk: „Leider ist es nach wie vor nötig, Straßengräben und Feldränder von 
achtlos weggeworfenem Müll zu befreien. Daher freut es mich, wenn unsere Bürgerinnen und Bürger 
anpacken, um unsere Natur sauber zu halten.“ Bgm. DI Martin 
Leonhardsberger, Obmann des GVU Melk, ergänzt: „Es freut 
mich Jahr für Jahr wieder, wenn ich sehe, wie viele Menschen 
sich so aktiv für den Umweltschutz engagieren.“

GUTSCHEINPAKETE ZU GEWINNEN

Unter allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern der größten Um-
weltaktion des Landes werden auch heuer wieder Gewinnpakete 
verlost. Alle, die bis Ende Mai einen Bericht ihrer Aktion auf 
www.umweltverbaende.at einsenden, nehmen automatisch am 
Gewinnspiel teil. Zu gewinnen gibt es 100 Pakete mit Gutschei-
nen von „So schmeckt Niederösterreich“ und „Natur im Garten“ 
im Wert von mehr als 60,- Euro. Die Gutscheine von „Natur im 
Garten“ können für österreichische Bio-Bäumchen eingelöst wer-
den. Die Setzlinge werden postalisch zugestellt und können an 
einem beliebigen Ort gepflanzt werden. So kann man der Umwelt 
auch nach dem Frühjahrsputz noch nachhaltig etwas Gutes tun.

Alle Infos und die Anmeldung zum Frühjahrsputz finden Sie auf www.fruehjahrsputz.at  

FRÜHJAHRSPUTZ 2023 GESTARTET:
HALTEN WIR UNSER NIEDERÖSTERREICH SAUBER!

GVU Bezirk Melk

Frühjahrsputz GVU
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Photovoltaik - So schmeckt NÖ

ERDÄPFELPYRAMIDE: IN 
100 TAGEN ERNTEN!
„So schmeckt Niederösterreich“ ruft unter dem 
Motto „setzen – ernten – essen – Erdäpfel erleben!“ 
alle Gemeinden, Schulen, Vereine und Interessierte 
auf, Erdäpfelpyramiden zu errichten bzw. ihre „Py-
ramiden“ aus den Vorjahren weiter zu verwenden. 
Das kostenlose Startpaket beinhaltet Saaterdäpfel 
und alle Informationen, die für den Anbau benötigt 
werden.

Immer weniger Menschen wissen, woher die 
Lebensmittel kommen, die scheinbar unbegrenzt 
und zu jeder Zeit zur Verfügung stehen. Mit dem 
Projekt Erdäpfel- und Gemüsepyramide möchte 
die Initiative „So schmeckt Niederösterreich“ der 
Energie- und Umweltagentur NÖ das Bewusstsein 
für regionale Lebensmittel stärken.

Gemeinsam Bauen und Ernten
Die Erdäpfelpyramide – quasi ein gestapeltes 
Hochbeet – ist eine einfache Methode, um auf nur 
einem Quadratmeter kiloweise Erdäpfel, Kräu-

ter und Gemüse zu kultivieren und zu ernten. Im 
Rahmen des Projekts wird gemeinsam gebaut, ge-
pflanzt und gepflegt. Der Wachstumsprozess kann 
beobachtet werden, was wiederum mehr Bewusst-
sein für den Wert unserer Lebensmittel schafft. 
Nach drei Monaten können die ersten Erdäpfel der 
frühreifen Sorte „Erika“ geerntet werden. 

Weitere Informationen rund um die Erdäpfelpyra-
mide und die Online-Anmeldung finden Sie unter 
www.soschmecktnoe.at/erdaepfelpyramide

© Alois Jesner 
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Energie Beratung NÖ - Inserat

SAUBER HEIZEN FÜR ALLE
Um die Klimaneutralität bis 2040 zu schaffen, müs-
sen alle mit anpacken. Auch für einkommensschwa-
che Haushalte muss es möglich sein, einen Beitrag 
zu leisten – mit der Förderaktion „Sauber Heizen für 
Alle“ können bis zu 100 Prozent für den Umstieg auf 
ein klimafreundliches Heizsystem gefördert werden. 
Das Serviceteam Sauber Heizen der Energiebera-
tung NÖ unterstützt auch Sie dabei!

Bis zu 100 % Förderung für den Heizungstausch!
Die Förderung „Sauber Heizen für Alle“ ermöglicht 
es einkommensschwachen PrivateigentümerInnen 
ihr fossiles Heizsystem (Öl, Gas, Kohle, etc.) durch 
ein klimafreundliches zu ersetzen.
Bis zu 100 Prozent Förderung kann z.B. ein Ein-
personenhaushalt mit maximal Euro 18.648,- Net-
to-Jahreseinkommen beziehen. Auch Personen, die 
Sozialhilfe erhalten oder eine GIS-Befreiung haben, 
können die Förderung beantragen. Leben mehrere 
Personen im Haushalt, darf das Jahreseinkommen 
höher sein. 
Förderungsfähig sind die Kosten für die Anlage so-
wie die Planungs- und Montagekosten bis zu einer 
maximalen Obergrenze (je Technologie).

Mit Unterstützung zum sauberen Heizen
Für eine Antragstellung ist eine Registrierung unter 
www.sauber-heizen.at notwendig. Nach positiver 
Prüfung aller Angaben durch die Wohnbauförderung 
NÖ informiert Sie dann automatisch Sauber Heizen 
NÖ über die erfolgreiche Registrierung und die wei-
teren Schritte.

•	 Nach Prüfung der formalen Bedingungen er	
	 halten Sie eine kostenlose Energieberatung 	
	 zum geplanten Heizungstausch. 
•	 In einem nächsten Schritt holen Sie 
	 Angebote der entsprechenden Fachbetriebe 	
	 ein. Sauber-Heizen NÖ unterstützt dabei 	
	 und überprüft die Ergebnisse. 
•	 Der Antrag erfolgt anschließend online un-	
	 ter: www.sauber-heizen.at
•	 Nach der Förderzusicherung ist das Projekt 	
	 innerhalb von 12 Monaten umzusetzen 
•	 Sauber Heizen NÖ unterstützt abschließend 	
	 bei der Einreichung der Endabrechnung und 	
	 die Auszahlung der Förderung kann erfol-	
	 gen.

Benötigen Sie Hilfe oder haben Sie Fragen zur 
Förderung „Sauber Heizen für Alle“? Wenden 
Sie sich an das Serviceteam Sauber Heizen der 
Energieberatung NÖ: sauberheizen@enu.at oder 
02742 22 1 44 7

Weitere Informationen erhalten Sie auf 
www.energie-noe.at

© www.pov.at

TEILBETRIEB

Beratung

Planung

Montage

Förderung

A-3380 Pöchlarn, Eisenstraße 9
Tel./Fax: 02757/25 67
E-Mail: glasereiwinter@aon.at                  www.glasereiwinter.at

A-3390 Melk, J. Prandtauer Str. 1
Tel./Fax: 02752/52 009
E-Mail: glasereiwinter-melk@aon.at

Küchenrückwände | Duschverglasung | Glasbrüstung | Dach- und Wintergartenverglasung
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A-3380 Pöchlarn  |  Eisenstraße 9

Tel./Fax +43 (0) 676 31 45 904

E-Mail: info@photovoltaik-systeme.at

www.photovoltaik-systeme.at
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NÖZSV

DER SCHULWEG UND SEINE GEFAHREN
Alle Jahre wieder: Mit dem Beginn eines neuen 
Schuljahres steigt auch wieder die Zahl, der im 
Straßenverkehr verletzten Kinder. Viele Unfälle 
ereignen sich auf Schulwegen. Viel Verkehr, zu 
schnell fahrende Autos, gefährliche und unüber-
sichtliche Kreuzungen, nicht vorhandene Gehsteige 
und fehlende Schülerlotsen verschärfen die Situati-
on, vor allem für Volksschüler. Auch ein Schulweg 
muss gelernt werden. 

Daher raten Experten der Allgemeinen Unfallver-
sicherungsanstalt AUVA den Eltern, den Weg zur 
Schule mit Erstklasslern so lange zu üben, bis er 
„wie im Schlaf“ sitzt.
Die Schulwege werden aufgrund des steigenden 
Verkehrsaufkommens, nicht nur aber vor allem in 
Großstädten, immer gefährlicher. Eltern sollten 
deshalb mit Ihren Kindern schon vor Schulbeginn 
den sichers-ten Schulweg herausfinden und ge-
meinsam begehen, damit die Kinder diesen genau 
kennenlernen. Insbe-sondere Schulanfänger sollten 
auf mögliche Gefahren aufmerksam gemacht wer-
den. „Der kürzeste Schulweg ist nicht immer der 
sicherste“, betonen AUVA-Experten. Denn beson-
ders an Kreuzungen ohne Ampeln oder Schülerlot-
sen seien die Sprösslinge überfordert: „Sowohl die 
Motorik als auch die Aufmerksamkeit ist bei Sechs-
jährigen noch ziemlich eingeschränkt.“ Schlechte 
Sichtverhältnisse, Radfahrer, abbiegende Autos 
bis hin zu Straßenbahnen würden die Situation 
noch verschärfen. Aber auch wenn es eine Ampel 

gibt, solle man den Kids von 
Anfang an beibringen, trotz-
dem nach links und rechts zu 
schauen und zügig die Straße 
zu queren, lautet der Appell 
an die Eltern.

Gleichzeitig warnen Fachleute vor der „falschen 
Sicherheit“ auf Zebrastreifen. Denn rund ein 
Drittel der Unfälle passieren auf Schutzwegen. 
Laut AUVA wurden etwa 2015 alleine in Wien 
87 Schulwegunfälle gezählt – eine Zahl, die seit 
Jahren konstant bleibe. Unachtsamkeit wird auch 
durch Smartphones hervorgerufen, die immer mehr 
Kinder schon im Volksschulalter besitzen. Spiele 
wie „Pokémon Go“ lenken vom Verkehr ab. Wobei 
auch die Überbesorgtheit von Vätern und Müttern 
nicht gerade förderlich sei. Denn ständige Anrufe, 
ob es dem Kind eh gut gehe, schwächen die Kon-
zentration auf das Umgebungsgeschehen.

Die AUVA empfiehlt, vor Schulbeginn den Weg in 
die Schule mit ihren Kindern zu üben. Bei leichte-
ren Wegen sollte man die Route drei- bis viermal 
abgehen, bei herausfordernderen Strecken min-
destens zehnmal. AUVA-Experten raten jedenfalls 
Eltern davon ab, ihre Kids nur mit dem Auto in die 
Schule zu bringen. Denn der Weg zu Fuß sei nicht 
nur gesünder, sondern auch sinnvoller: „Ansonsten 
werden sich die Kinder nie im Verkehrsgeschehen 
zurechtfinden.“

SICHERHEITSTIPPS:
•	  Lassen Sie Ihr Kind reflektierende Straßenkleidung (auch an Schultaschen, Rucksäcken etc.) 

tragen.

•	 Gehen Sie zu Schulbeginn zuerst selbst den Schulweg Ihres Kindes ab und achten Sie dabei auf 
mögliche Gefahrenstellen.

•	 Begehen Sie dann mit Ihrem Kind gemeinsam den Weg und besprechen Sie mit ihm die übersicht-
lichen Stellen (wo eine Straßenquerung am sichersten ist) und alle unübersichtlichen Stellen (Zäu-
ne, parkende Autos, Kurven, Kuppen, etc.).

•	 Melden Sie erkannte und vermeidbare Gefahrenstellen (der Gemeinde oder, noch besser, dem Ver-
kehrsclub Österreich, VCÖ).
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NÖZSV - Inserat

•	 Erziehen Sie Ihr Kind dazu, am Zebrastreifen besonders auf den Verkehr zu achten. Auch sollten 
Kinder nicht über den Zebrastreifen laufen: Der Autofahrer nimmt sie zu spät wahr und kann auf-
grund des langen Bremsweges nicht rasch genug abbremsen. 

•	 Erklären Sie Ihrem Kind, warum – im Gegensatz zum Fahrzeuglenker – nur der Fußgänger so-
fort stehen bleiben kann (Bremsung!). Deshalb ist es wichtig, nie zu knapp vor herankommenden 
Fahr-zeugen auf den Fußgängerübergang oder die Straße zu steigen. Bei Schlechtwetter muss der 
Abstand noch größer sein!

•	 Erklären Sie Ihrem Kind, dass und warum „sehen“ nicht auch „gesehen werden“ heißt.

•	 Plädieren Sie für vermehrten, regelmäßigen Verkehrsunterricht in der Schule Ihres Kindes.

•	 Lassen Sie Ihr Kind – wenn Sie es schon mit dem PKW zur Schule bringen müssen – immer auf 
der Gehsteigseite bei der Schule aussteigen.

•	 Optimal wären getrennte Halteflächen für Schulbusse und PKW.

•	 Machen Sie Ihr Kind darauf aufmerksam, besonders achtsam beim Aussteigen aus dem Schulbus 
und bei parkenden PKW zu sein.

•	 Fahren Sie, vor allem im ländlichen Bereich, nie rasch an einem Linienbus vorbei, der an einer 
Haltestelle steht, da jederzeit Schulkinder die Straße queren können.

•	 Das Kind sollte genügend Zeit zur Verfügung haben, um rechtzeitig in die Schule zu kommen. 
Muss sich das Kind hetzen, wird es unaufmerksam.

NÖZSVww

WIR BERATEN

SIE GERNE!

RAIFFEISENBANK 

PÖCHLARN

JETZT KONTO WECHSELN ZAHLT SICH AUS:

• Gratis Kontoführung im 1. Jahr*
• Gratis Debit- und Kreditkarte im 1. Jahr*
• Modernes Online und Mobile Banking mit Mein ELBA 

und der Mein ELBA App
• Kontaktloses und mobiles Bezahlen - ganz nach Ihrem 

Wunsch
• persönliche und kompetente Beratung
• umfassendes Beratungsangebot: 

 Veranlagen und Finanzieren 
 Lebens- und Sachversicherungen 
 Autokredit und Leasing 
 Immobilienvermittlung und -finanzierung

Gerne übernehmen wir den Kontowechsel für Sie und freuen 
uns, Ihr Ansprechpartner in allen finanziellen Angelegenhei-
ten sein zu dürfen. Vereinbaren Sie einen Termin mit uns!

Kontakt: Raiffeisenbank Pöchlarn, Regensburger Straße 25,
3380 Pöchlarn, T 02757 2626-2014

REGIONAL UND DIGITAL

RAIFFEISEN-KONTO
MIT DEM 
REGIONALEN PLUS
ERÖFFNEN.
Mit Ihrem Girokonto bei Raiffeisen können Sie 
kontaktlos und mobil bezahlen und der Kontowechsel 
funktioniert ganz einfach. Wir übernehmen die gesamte 
Abwicklung für Sie. rbmm.at

*Gilt für neu eröffnete Verbraucher-Girokonten (Gehaltskonten, Privatkonten, Pensionskonten). Keine Kontoführungs- und Debitkartenentgelte, keine Kartengebühr für eine RBI-
Kreditkarte für 1 Jahr, danach Verrechnung gemäß dem bei Kontoeröffnung und Bestellung der Debitkarte/Kreditkarte ausgefolgtem Preisblatt. Änderungen der aktuell gültigen 
Kontoführungs- und Kartenentgelte gemäß den Allgemeinen Geschäftslbedingungen vorbehalten. Stand: Oktober 2022
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SeneCura Pöchlarn

SENECURA SOZIALZENTRUM PÖCHLARN

THERAPIEHUNDE

Fast wöchentlich besucht uns unsere ehrenamtliche Mit-
arbeiterin Fr. Gabi Michalek mit ihrer Therapiehündin 
Zoe hier im SeneCura Sozialzentrum. Bewohner:innen 

dürfen bei der HundeRunde aktiv oder auch passiv dabei 
sein.

Schon einige Male wurden wir von Fr. Gabi Michalek 
eingeladen, um eine oder zwei TherapieHundeEinhei-
ten im „Human Dog Center“ in Golling mit zu erleben. 

Liebend gern folgen wir immer der Einladung und fahren 
mit dem Heimbus nach Golling. Wir hoffen auf weitere 

Besuche und Treffen!

SCHLOSSCAFÉ

Zum ersten Mal nach sehr langer Zeit wurde das 
Schlosscafé für unsere Bewohner:innen mit Beglei-
tung geöffnet. Es gab Torten, Kuchen, Kaffee und 

Vieles mehr. Plauderrunden entstanden, Bewohner:in-
nen erzählten sich von früher und es wurde herzhaft 

gelacht. Die Nachfrage, wann das Schlosscafé wieder 
öffnet hat nicht lange auf sich warten lassen. Einmal 
monatlich können sich nun unserer Bewohner:innen 
freuen und genüsslich Kaffee und Kuchen verzehren.

WOLLWEIBER

Ein GROSSES Danke an den Verein 
„Die Wollweiber“ - der Verein spendete selbst 

gehäkelte Patchwork - Decken an unsere 
BewohnerInnen!

(www.diewollweiber.at)

SeneCura Sozialzentrum Pöchlarn
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GVU Sperrmüll



VERANSTALTUNGSKALENDER
VEREIN DATUM AUSFLUG ZEIT
Pensionistenver-
band

14. März 2023 Wanderung nach Plaika 10.00 Uhr

Gemeinde 1. April 2023 Gemeindereinigung ab 8.30 Uhr

Pfarre Golling a. d. 
Erlauf

2. April 2023 Palmsonntag Palmweihe, 
Prozession, anschl. hl. 
Messe

10.00 Uhr

Bücherei 03. - 07. April 2023 Osterlese Woche 

Kinderfreunde 06. April 2023 Osternestsuche ab 15 Uhr

Pensionistenver-
band

06. April 2023 Klubnachmittag 14.30 Uhr

Pfarre Golling a. d. 
Erlauf

07. April 2023 Karfreitag Karfreitags-
liturgie

19.00 Uhr

Pfarre Golling a. d. 
Erlauf

09. April 2023 Ostersonntag Feiertags-
gottesdienst

10.00 Uhr

Gemeinde (Natur 
im Garten)

22. April 2023 Schmetterlingssamstag 14.00 bis 17.00 Uhr

Pensionistenver-
band

27. April 2023 Tagesausflug Carnuntum

FF-Golling 29., 30. April 2023 Maifest 16.00 bis 03.00 Uhr, 
10 bis 16.00 Uhr

HITIAG. und 
Heimatmuseum

06. Mai 2023 Saisoneröffnung 14.00 Uhr

Bücherei 06. Mai 2023 Tag der offenen Tür Nachmittags

Pensionistenver-
band

09. Mai 2023 Wanderung GH Seiberl 10.00 Uhr

Musikverein 10. Juni 2023 Konzert

Neudarter 24. Juni 2023 1. Gemeinde Meisterschaft 10.00 Uhr

Bücherei 26. Juni 2023 Beginn Lese Sommer

Pensionistenver-
band

04. Juli 2023 Wanderung GH Dultinger 10.00 Uhr

Pfarre Golling a. d.
Erlauf

04. Juli 2023 Pfarrfest 10.00 Uhr

ESV Golling 08. Juli 2023 Gemeindemeisterschaft 
ESV

ESV Golling 16. Juli 2023 4. Turnier

Kinderfreunde 16. Juli 2023 Kinder- und Familienfest


